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Aggregierte Bewertungsitems nach Schwerpunktfeldern 

Die ungewichtete Verteilung der Items erfolgt nach folgendem Schlüssel: 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Zusammenfassung der offenen Kommentare der Studierenden: 
 
‐ Die Fragestellungen des Fragenkataloges sind teilweise nicht eindeutig und Lösungen zu 

den Fragen wären daher hilfreich. 
‐ Interaktive Mitarbeit ist möglich und wirkt sich sehr positiv auf die Veranstaltung aus. 
‐ Der Lernstoff für die Klausur ist zu viel. 

Schwerpunkt Inhalte/Aufbau Wissensvermittlung
Vor-/ 
Nachbereitung

Lehrperson Praxisbezug Studiumsbezug

Items

Schwierigkeitsgrad
Umfang
Abfolge
Anknüpfung

Unterlagen
Medien
Interaktion
Fragenbe-
antwortung

Arbeitsaufwand
Literatur
Lehrstuhl
Internet (Art)
Internet (Aktualität)

Vorbereitung
Sprachstil
Erklärugsweise
Engagement

Anschaulichkeit
Berufsvorbereitung

Lerneffekt
Studienrelevanz
Inhaltsbezüge
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Arithmetisches Mittel Standardabweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Aggregierter 
Schwerpunkt

Arithmetisches 
Mittel

Standard-
abweichung

Inhalte/Aufbau 3,62 0,88 Praxisbezug 3,47 0,90
Wissensvermittlung 3,97 0,80 Studiumsbezug 3,33 0,77
Vor-/Nachbereitung 3,49 0,88 Gesamteindruck 3,73 0,81
Lehrperson 4,49 0,61
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